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DIE 6 FORDERUNGEN DES MITTELSTANDES

1. KMU-gerechter Bürokratie-Abbau verbunden mit einer 
Verwaltungsreform und Erleichterungen für Innovationen

2. Bildungsreform in Richtung besser ausgebildeter Schulabgänger 
und Anreize für den notwendigen Lehrlings- und Fachkräfte-Einsatz

3. Eine Sozialpolitik, die wieder mehr Leistungsanreize gibt und ein 
Pensionsantrittsalter, das den Lebenserwartungen entspricht 

4. Beendung der Steuerungerechtigkeit: Keine Vermögens- und 
Erbschaftssteuer für KMU; Auftreten gegen Steuerflucht, Konzern-

Privilegien und Steueroasen (mit der EU)

5. Förderung von Eigenkapital-Aufbau, Beendung der Kreditklemme; 
Bevorzugung von nachhaltigen KMU-Angeboten bei Ausschreibungen

6. Mehr Mittelständler in Volksvertretungen, eine eigene Sektion im 
Wirtschaftsministerium, eigene Mittelstands-Unit in der WKO!

ANSTAND!  HAUSVERSTAND!  BESTAND!


